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,, Unprofessionell"
FDP Northeim kritisiert das Auswahlverfahren

NORTHEIM -DieFDPNort-
heim håilt das Verfalren von
SPD, CDU und Grünen zur No-
minierung des gemeinsamen
Bürgermeisterkandidaten für
unprofessionell und zudem in-
transparent. ,,Die Parteien haben
den Bewerber in Kenntnis einer
früheren dienstlichen Verfeh-
lung, die den direkten Vertrau-
ensbereich zwischen Arbeitge-
ber und Arbeitnehmer berühf,
norniniert". heißt es in einer
Pressemittteilung der FDP. Hie-
rin sieht die FDP Northeim eine
mangelhafte
handelnden
solch wichti
Die verzweifelten und zugleich
schwachen Rechtfertigungsver-
suche von SPD. CDU und Grü-
nen in den örtlichen Medien be-
stjitigten diese Kritik, heißt es
weiter.

Darüber hinaus hätten die
Führungsgremien der drei Pa¡-

r teien in der Einschätzung der
' Relevanz des Fehltritts des Kan-

didaten entweder naiv gehandelt
oder aber sie hätten dies sowohl

gegenüber ihren eigenen Mit-
gliedern als auch gegenüber den
Northeimer Wåihlern bewusst
verschwiegen und somit die er-
forderliche Transparenz für eine
objektive und seriöse Wahlent-
scheidung vermissen lassen,
wirft die FDP den anderen Par-
teien vor.

Außerdem möchte die FDP
wissen, womit sie die von ihnen
dem Kandidaten attestierte
Kompetenz für das Bürgermeis-
teramt der Kreisstadt begrün-
den, wenn er ausweislich der
Presseberichterstattung in sei-
ner damaligen Tätigkeit,,wegen
A¡beitsüberlastung über einen
Zeitraum von etwa fünf Mona-
ten seine Stunden falsch zusam-
mengerechnet hat".

Aus Sicht der FDP ist der ge-
meinsame Kandidat von SPD,
CDU und Grünen, der obwohl er
laut Presseberichten sein zu-
rückliegendes Fehlverhalten
schon bei seiner Vorstellung of-
fen gegenüber den Vorständen
der drei Parteien angegeben hat,
nun persönlich beschädigt.


